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Trainingszeiten

ElKi-Turnen
für Kinder ab 3 Jahren mit Elternteil
Di 17:15-18:00 Uhr, Turnhalle Feld
Ralf Michaelis, Tel. 078 798 11 08

Kinderturnen
für Kinder von 5 - 7 Jahren

Mo 16:30-17:30 Uhr, Turnhalle Wiesenstrasse
Tanja Bodenmann, Tel. 078 654 17 14

Do 16:30-17:30 Uhr, Turnhalle Schachen
Lars Hagenbucher, Tel. 079 632 02 73

Mädchenriege
für Mädchen ab 7 Jahren

Di 18:00-19:20 Uhr, Turnhalle Feld, 1.-3.Klasse
Do 18:00-19:20 Uhr, Turnhalle Feld, ab 4.Klasse

Patricia Groth, Tel. 078 654 96 61
Olivia Groth, Tel. 078 947 43 80

Jugendriege
für Knaben ab 7 Jahren

Fr 18:00 - 19:20 Uhr, Turnhalle Feld
Noah Went, Tel. 078 649 15 11

Trainingszeiten

Aktivriege
für alle ab 15 Jahren

Di 19:30 - 22:00 Uhr, Turnhalle Feld
Fr 19:20 - 20:40 Uhr, Turnhalle Feld
Nino Taormina, Tel. 076 477 94 40

Frauenriege
Do 20:10 - 22:00 Uhr, Turnhalle Feld
Corinne Weber, Tel. 078 719 91 42

Männerriege
Mi 20:00 - 22:00 Uhr, Turnhalle Feld

Roger Mühle, Tel. 052 335 04 84

Seniorinnenriege
Do 19:20 - 20:10 Uhr, Turnhalle Feld
Esther Scheiwiller, Tel. 052 212 53 04

Seniorenriege
Mi 19:30 - 20:40 Uhr, Turnhalle Feld
Fredi Gautschi, Tel. 052 212 58 35

Handball Spielriegen
Fr 18:30 - 20:00 Uhr, Turnhalle Rennweg

Eric Fischer, Tel. 052 212 11 95
Fr 19.20 - 20.40 Uhr, Turnhalle Feld
Erich Brunner, Tel. 052 337 16 82

Titelbilder:
Zmorgebummel FR
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Corona-Training MR
Zoom-Lektion AR
Hopp Schwiiz Jugi
Hopp Schwiiz AR
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Liebe Domino-Leserinnen und Domino-Leser
Achtung, die Warnung gleich vorne weg! Da kommt ein
Editorial von extern – aus dem Landstädtchen Elgg, 20 Au-
tominuten von Veltheim entfernt. Gleich nachdem Sandy
Kesselbacher mir den Editorial-Ball zugespielt hat, bin ich
mit diesem weit weggedribbelt, resp. weggezügelt aufs
Land.

Ich gehöre nun also zur Konkurrenz, zum TV Elgg statt TV
Välte, bade im Bichelsee statt im Wolfi und gehe auf den
Schauenberg statt aufs Güetli. Und auch wenn ihr jetzt si-
cher schon die Nase rümpft, getraue ich mich trotzdem,
fürs Domino das Editorial zu schreiben.

Warum? Weil man ja erst richtig zu schätzen lernt, was
man nicht mehr hat. Wir alle haben in Corona Zeiten ge-
merkt, wie wichtig und schön es doch ist, jede Woche in
eine Turnhalle zu dürfen, um sich zu treffen und zu bewe-
gen. Wie schön es ist, nach einer Sitzung noch ein Bier zu
trinken, statt nur im Zoom virtuell zu winken. Wie unbe-
schwert eine Abendunterhaltung war, ein Einsatz am Grill
an der Dorfet, ein Schwatz im Supermarkt oder über den
Gartenzaun. Oder gar ein Wettkampf, ein Turnfest oder ein
gemeinsamer Ausflug.

Und ein paar Monate nach dem Wegzug aus Veltheim
kann ich euch nun auch sagen, dass es an Veltheim vieles
zu vermissen gibt, wenn man’s mal nicht mehr hat. Die

Frauenriege mit so vielen lässigen Menschen natürlich, aber
auch die Bachtelapotheke von Theres, die 30-er Zone rund
um mein altes Zuhause an der Blumenaustrasse (zum Velo-
Lernen für Kinder viel besser als irgend eine hügelige Land-
strasse), der Znüni-Hit im Rosenberg-Zentrum, die Quartier-
Bibi, wo die Schüler/innen zu Fuss hin können und die vie-
len Spielplätze. Oder auch die Ferienwochen vom
Elternverein (Balloni, was für ein Hit!) oder das Weih-
nachtstheater von der Kirche, der kleine Markt am Sams-
tag-Morgen, Läden in Fussdistanz, so dass auch
Kindergärtner selbst ein Brot kaufen können, eine Vielfalt
an Jogging-Routen und Kinderwagen-Wegen, das Wolfi,
die Walcheweiher, die feinen Restaurants, der Quartier-
Flohmi, der kurze Heimweg mit dem Velo nach dem Aus-
gang in der Stadt. Ach, Veltheim - es war schön, es ist
schön und ich hoffe ihr geniesst das.

Und auch wenn mir mein neues Zuhause sehr gefällt, darf
ich klammheimlich ja doch verraten, dass ich manchmal
noch im TV-Veltheim T-Shirt durch den Wald jogge, mal
extra mit dem Auto ins Wolfi fahre und mich schon fest auf
die nächste Dorfet freue – wann auch immer die dann ist.

Und als nächstes nominiere ich: Therese Burren. Wenn ich
da schon Werbung für deine schöne Apotheke mache,
dann kannst du auch den Editorial-Ball weiterdribbeln. :)

Lena Leuenberger
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Handballriege

Grillabend

Aufgrund der Corona-Situation konnten praktisch keine
Veranstaltungen durchgeführt werden. Trotzdem gab es
ganz wenige legale Möglichkeiten sich zu sehen, was wir
spontan umsetzten. Wir gingen kein Risiko ein und
entschieden uns für ein Treffen im Outdoor-Bereich, weg
von der Bevölkerung. Wo es genau war, verrate ich nicht.
Aufgrund der Jahreszeit war die Zusammenkunft dennoch
eine Herausforderung. Wir trafen uns im Januar, abends
bei äusserst kalten Temperaturen. Es war erfreulich, dass
man sich mal wieder sehen konnte. Mit dem Grill und den
passenden Getränken konnte ein gemütlicher Abend
verbracht werden. Dem Organisator ein grosses
Dankeschön.

Text:
Thomas Marty
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Männerriege

Präsidentenbericht 2020

Winterthur, im März 2021

Jahresbericht der Männerriege des Turnvereins Veltheim für
das Riegen-Jahr 2020 zuhanden der RV (geplant am 1.
März 2021, per Mail verschoben auf einen noch nicht fi-
xierten Termin am 9. Februar 2021) sowie der GV des
Hauptvereins vom 27. März 2021.

Liebe Turnkameraden

Das Jahr 2020 gehört der Vergangenheit an. Zeit, zurück-
zuschauen und zu reflektieren, was alles geschehen ist und
zu entscheiden, was in den Bericht kommt und was nicht
und was mir Freude oder Sorgen bereitet. Der Bericht ist
aufgeteilt in die Kapitel:

• Rückblick
• Detail zu den einzelnen MR-Gruppen
• Ausblick

Beilagen zum Jahresbericht sind die beiden Jahresberichte
der technischen Leiter (Männer- und Seniorenturnen) und
die Jahresrechnung 2020 inkl. Revisorenbericht.

Rückblick

Generelles
Das Vereinsjahr 2020 hätte ein Jubiläumsjahr werden sol-
len. Im Zentrum wäre das 125-jährige Jubiläum der Männ-
erriege gestanden. Zudem hätte man auch noch 100 Jahre
Turnveteranen KTV und 100 Jahre Turnveteranen Veltheim
feiern wollen. Bis und mit Februar sah auch alles ganz nor-
mal aus, doch dann kam Corona nach Europa und in die
Schweiz und man musste fast im Wochentakt entscheiden,
ob und wie es weiter geht.

In der Periode von Mitte März bis anfangs Juni konnte gar
nicht geturnt werden und auch alle geselligen Anlässe wa-
ren nicht mehr möglich. So mussten die Riegenversamm-
lung 2020 reduziert per Mail durchgeführt werden und
zahlreiche gesellige wie auch sportliche Anlässe fielen Co-
rona zum Opfer.

Trotz allem hatten wir Glück im Unglück. Der eine oder an-
dere Anlass (z.B das Hornussen oder das Jassen/ Kegeln)
konnte durchgeführt werden und man spürte dabei, wie
wichtig die Geselligkeit besonders in schwierigen Situatio-
nen ist. Zum Glück mussten wir auch keinen Corona-To-
desfall in den Reihen der Männerriege beklagen, obschon
der eine der andere zu einer Risikokategorie gehört. Hier-
über bin ich sehr sehr dankbar.

Der einzige Anlass, der durchgeführt werden konnte, war
die Abendunterhaltung im 2020. Das Dorfest und die SO-
LA-Stafette mussten wegen Corona abgesagt werden.

Ich hoffe, dass bald wieder halbwegs normale Zeiten kom-
men, in denen man sich unbeschwert und ohne Angst
treffen kann, wo man wieder gemeinsam Sport treiben

kann und wo man die Geselligkeit pflegen kann.

Sitzungen, Planung und Delegation
An vier kurzweiligen und effizienten Vorstandssitzungen
(real wie auch per skype) wurden die ordentlichen Ge-
schäfte der Männerriege besprochen und erledigt.

Die Riegenversammlung wie auch die Generalversammlung
wurden abgesagt und fanden per Mail bzw auf dem Post-
weg statt.

Die Männerriege war an den AK/TK- Sitzungen des Vereins,
sofern diese stattfanden, vertreten.

Finanzen
Aufgrund Corona konnten viele gesellschaftliche und
sportliche Anlässe nicht durchgeführt werden. Dank dem
Stabilisierungszuschuss des STV blieben die Einnahmen im
normalen Mass. Anstelle des budgetierten Minus von CHF
6‘650 resultierte ein knapper Gewinn von CHF 270.31. Das
Eigenkapital blieb mehr oder weniger unverändert und be-
trägt nun CHF 40.837.86. Die Männerriege steht also im-
mer noch auf gesunden finanziellen Beinen.

Mitgliederentwicklung
Im vergangenen Jahr mussten wir Abschied nehmen von
Günter Wingeier, Bruno Bachmann, Urs Schreier und Wer-
ner Schoch. Zudem trat auf Ende Vereinsjahr Walter Knaus
und Bernd Scheidel aus. Auf der anderen Seite haben wir
ein neues Passivmitglied: Ruedi Fritschi.

Mitgliederstand 31.12.2019 96
Korrektur 1
Neumitglieder 1
Austritte/ verstorben 6
Mitgliederstand 31.12.2020 92

Die Mitgliederanzahl reduzierte sich somit auf 92 Mitglie-
der. Mein Ziel, eine Mitgliederzahl von 100, davon mög-
lichst viele aktive Turner zu erreichen, ist im Moment mehr
Wunsch als Realität. Ich wäre froh, wenn wir die Zahl 90
halten können und wenn sich der eine oder andere Über-
tritt von den Aktiven und/ oder neue Quer-Einsteiger ab-
zeichnen würden.

Qualitätssicherung
Wo möglich wurden auch im 2020 Kurse durch die Techni-
ker besucht, um so den Turnern jeden Mittwoch tolle, ab-
wechslungsreiche und unfallfreie Trainings zu bieten.

Sportliche und gesellige Anlässe
An dieser Stelle befinden sich vor allem Höhepunkte aus
den verschiedenen Anlässen. Details können den Berichten
von Roger Mühle (Männerturnen) und Fredi Gautschi (Se-
niorenturner ) entnommen werden.

Sportliche Anlässe:
• corona-bedingt fanden leider keine sportlichen Anlässe
statt, sogar das Schlussturnen musste abgesagt werden.
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Geselliges:
• Die meisten Wanderungen mussten wegen Corona oder
schlechten Wetterbedingungen abgesagt werden.
• Boccia, Kegel & Jassen und das Hornussen konnten
glücklicherweise durchgeführt werden mit teils sehr regen
Beteiligungen
• Der Schlussabend im "oh Bois" musste ebenfalls abge-
sagt werden.

125 Jahre Jubiläum
Leider konnten die geplanten festlichen Aktivitäten nicht
wie geplant durchgeführt werden. Das gesellige Fest wurde
ins 2021 verschoben. Das Männerriegen-Entspannungs-
Bänkli konnte aber im kleinen Kreis im Schwimmbad
Wolfensberg aufgestellt werden und hat im Badesommer
2020 bereits vielen Menschen Freude bereitet.

Kommentar zu Aktivitäten der einzelnen Gruppen
und Aufgaben

Männerriege (gesamt)
Angeboten wurden total 29 Turn- und Trainingsabende, 8
Lektionen fielen Corona zum Opfer. Leider konnte somit
niemand die Limite von 30 Lektionen erfüllen.

Männerturner (MT)
Ein grosses Dankeschön an Roger Mühle, er sorgte zusam-
men mit seinem kleinen aber feinen Leiterteam, bestehend
aus Peter Mondgenast und Marcel Wild, für kurzweilige
Turnstunden und spannende Spaziergänge in Winterthur.

13 verschiedene Turner besuchten das Training. Im Durch-
schnitt waren 8.1 Personen in der Halle (Vorjahr: 8.4). Die
Minimalzahl war 4 Personen die maximale Anzahl betrug
11 Personen.

Zahlreiche Männerturner trotzten Corona und trainierten
mehr als 20 Mal im 2020. Nie gefehlt hat Roger Mühle;
Gratulation!

Senioren-Turner (ST)
Fredi Gautschi leitete die Seniorengruppe mit gewohnter
Souveränität. Fredi wird unterstützt von Karin Flachsmann,
Toni Spycher, Ruedi Sigg, Peter Schmid, Hansruedi Hollen-
stein und Ueli Trümpi.

Total haben 30 Turner das Training besucht. Der niedrigste
Besuch lag bei 9 und der höchste bei 22. Durchschnittlich
fanden 14.9 Turner den Weg in die Halle (Vorjahr 18.1).

Zahlreiche Seniorenturner trotzten Corona und trainierten
mehr als 20 Mal im 2020.

Ausblick

Die beiden Gruppen Seniorenturner und Männerturner
sind gut positioniert und werden gut von den Mitgliedern
frequentiert. Die Männerturner haben immer noch Platz für
weitere Turner in der Halle.

Wir starten in das letzte Jahr, in dem Fredi die Leitung der
Seniorenturnen innehat. Zum Glück konnte eine Nachfol-
gelösung in der Person von Ueli Trümpi gefunden werden.

Mit dieser Lösung und dem breit abgestützten Leiterteam
kann eine Kontinuität bei den Senioren gewährleistet wer-
den.

Auf der anderen Seite suchen wir nun anstelle des Riegen-
leiters ST einen Aktuar & Vizepräsidenten. Ich hoffe, dass
wir fündig werden und so auch im 2022 einen vollständi-
gen Vorstand haben. Weitere offene Positionen (nicht ab-
schliessend), die zu besetzen sind, wären ein Kampfrichter
für die MR sowie ein Revisor für die Kassen aller Riegen.

Bei den Männern soll weiterhin ein Augenmerk auf ein ge-
sundes und nachhaltiges Wachstum gelegt werden.

Das sportliche Jahr 2021 wird eher etwas ruhiger. Es stehen
einzig die RMS in Rickenbach und das Rebenturnfest in
Hegi auf dem Programm. Ich wünsche den Organisatoren,
dass diese Anlässe durchgeführt werden können und Co-
rona dies nicht verunmöglicht.

Wir hoffen, dass wir im Juni im Schwimmbad Wolfensberg
die Jubiläumsfeier vom 2020 nachholen können und wir
einen gemütlichen und geselligen Grill-Event durchführen
können, an dem sich müde Turner auf dem „MR-Holz-
bänkli“ ausruhen können. Ich hoffe sehr, dass Corona dem
Anlass keinen Strich durch die Rechnung macht und auch
Petrus den Anlass mit Sonne und guten Temperaturen un-
terstützt.

Wenn ausserdem alle Trainings unfallfrei über die Bühne
gehen und auch wieder viele Personen an den Anlässen
und in der Halle sichtbar sind, dann werden wir ein gutes
Vereinsjahr 2021 haben.

Euer Obmann
Marcel Wild
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Männerriege Senioren

Technikerbericht der
Seniorenturner 2020

Überblick
Kaum einer von uns hat die durch das Corona-Virus be-
dingte Entwicklung des Jahres und des Trainingsbetriebes
vorausgeahnt.

Bis zum Lockdown am 13. März fanden 8 Trainings statt.
Im letzten Training kam es zur Surprise. Besucht wurden
wir von zwei Vertretern der Thurgauer Fahnenschwinger-
vereinigung. In einer kurzweiligen und kompetent geleite-
ten Lektion führten uns die beiden Experten in die
Grundelemente des Fahnenschwingens ein. Anwesend
waren in den Trainings bis zum Unterbruch jeweils zwi-
schen 19 - 22 Senioren, was einen Durchschnitt von 20.5
ergab.

Ab anfangs Juni bis zu den Herbstferien konnte mit Ein-
schränkungen wieder „normal“ trainiert werden. Das Trai-
ning wurde angepasst: Jeder nahm eine Matte und
platzierte diese mit einem Mindestabstand von 2 – 3 m zur
nächsten in der Halle. Auf diesen wurde das Einlaufen und
die Übungen des mittleren Teiles durchgeführt. Für die an-
schliessenden kleinen Spiele / Stafetten wurden die Matten
unter Einhaltung des Abstandes neu angeordnet. Spiel in-
dividuell wurde wie bis anhin weitergeführt, da dort die
Vorgaben ebenfalls eingehalten werden konnten.

Der Anstieg der Infektionszahlen führte zu einer zweiten
Welle, welche neue Vorgaben des BAG und des Sportam-
tes zur Folge hatte. Es stellte sich die Frage: Unter den ge-
gebenen Einschränkungen (Distanz mindestens 1.5m, kein
Körperkontakt, max. Gruppengrösse 15 Personen, keine
Benützung der Garderoben, später noch Maskenpflicht auf
dem Schulareal, inkl. in der Halle usw.) weiter trainieren
oder nicht? Eine Umfrage unter den Seniorenturnern, wel-
che fast alle zur Risikogruppe gehören, ergab, dass etwas
mehr als die Hälfte gerne weiter trainieren möchte. Nach
dem Motto: Wir unterbrechen den Turnbetrieb nicht we-
gen denjenigen, die nicht trainieren wollen, sondern führen
diesen wegen denjenigen die trainieren möchten, weiter.
Besucht wurden die Trainings in dieser Zeit noch von 9 – 13
Senioren. Leider fiel das letzte Training erneut der Pande-
mie zum Opfer.

Turnstunden, Ein- und Austritte von aktiven Senio-
renturnern
Total haben 30 Turner das Training besucht. Der individuelle
Turnstundenbesuch lag zwischen 1 (Dieter Faisst) und 27
(Toni Spycher). Auf die Auszeichnung fleissiger Turner wur-
de (leider) verzichtet.

Insgesamt fanden 28 Trainings statt. Der niedrigste Besuch
lag bei 9 und der höchste bei 22. Durchschnittlich fanden
14.9 Turner den Weg in die Halle (Vorjahr 18.1). Der
jüngste Turner bei den Senioren war der 57 jährige Ueli
Trümpi, der älteste der 83 Jahre alte Kurt Meier. Neu be-
grüssen konnten wir leider niemanden. Verstorben sind

Werner Schoch (der die letzten beiden Jahre jedoch nie in
der Halle erschienen ist) und Urs Schreier (weilte an der
Surprise noch unter uns).

Leiterteam
Folgende Leiter/innen haben mich bei der Durchführung
der Trainings unterstützt: Karin Flachsmann, Toni Spycher,
Ruedi Sigg, Peter Schmid, Hansruedi Hollenstein und neu
Ueli Trümpi. Besonders hervorheben und verdanken möch-
te ich den Einsatz derjenigen Leiter, die nach dem Lock-
down und den durch die zweite Welle bedingten
Einschränkungen zur Verfügung standen und sich jeweils
akribisch auf ihre Lektion vorbereitet haben. Super!

Coronabedingt wurde der Technische Leiterkurs Senioren
abgesagt.

Einmal mehr haben alle Leiter auf die Leiterentschädigung
verzichtet. Wegen den BAG - Vorgaben konnte kein Leiter-
essen stattfinden.

Mithilfe an Vereinsanlässen
Dieses Jahr konnte nur die Abendunterhaltung durchge-
führt werden, an der auch Seniorenturner mithalfen. Die
Dorfet und die Solastafette wurden abgesagt.

Wettkämpfe
Keine {Rebenturnfest findet turnusgemäss erst 2021 wie-
der statt (hoffentlich)}.

Schlussturnen
Wurde abgesagt.

Kampfrichter
Keine Einsätze, da alle Anlässe abgesagt wurden.

Besondere Vorkommnisse
Keine.

OT Seniorenturner MR TV Veltheim
Fredi Gautschi
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Männerriege

Technikerbericht 2020

Turnlektionen:
13 Turner besuchten die 29 möglichen Turnabende mehr
oder weniger regelmässig. (Neun Lektionen vielen dem 1.
Covid19 - Shutdown zum Opfer).

Der individuelle Besuch der einzelnen lag bei 9 bis 29 Turn-
lektionen.

Durchschnitt pro Lektion 8.1 MT (2019: 8.4 MT).

Es waren im Minimum 4 Turner anwesend, die maximale
Anzahl betrug 11 Turner.

Durch den Ausfall von 9 Lektionen im Frühling war es für
niemanden möglich, die für eine Auszeichnung nötigen 30
Lektionen zu erreichen. Mehr als 20 Lektionen haben be-
sucht:
29 Lektionen: Roger Mühle, ohne eine Absenz
24 Lektionen: Rafael Rodriguez
23 Lektionen: Marc Blaser und Marcel Wild

Leiterteam:
Roger Mühle, Hauptleitung
Peter Mondgenast
Marcel Wild

Weiterbildung:
Der Technische Leiterkurs Frauen/Männer 2020 wurde vom
Hauptleiter besucht.

Mutationen:
Übertritt von Aktiv zu Passiv: Michael Lüthy
Austritt: Bernd Scheidel

Wettkämpfe:
Durch das Verbot von Grossveranstaltungen konnte kein
Wettkampf besucht werden.

Besonderes:
Da ab November das Training in der Turnhalle nur noch mit
Schutzmaske erlaubt war, wurde einstimmig auf das Trai-
ning verzichtet. Stattdessen gingen wir jeden Mittwoch-
abend auf einen 90 minütigen Spaziergang.

Oberturner Männerriege TV Veltheim
Roger Mühle

Frauenriege

Jahresbericht 2020

Wie jedes Jahr sind die Präsidenten der verschiedenen Rie-
gen bemüht einen guten und übersichtlichen Jahresbericht
zu Handen der Mitglieder zu verfassen. Ich habe jeweils mit
Freude unsere Aktivitäten im sportlichen wie im gesell-
schaftlichen Bereich in Worte gefasst und so unsere Erleb-
nisse in meinen und in den Gedanken meiner Mitglieder
nochmals kurz aufleben lassen.

Doch in diesem Jahr ist bekanntlich alles sehr, sehr speziell
und hoffentlich einmalig. Bereits seit einem Jahr beherrscht
ein kleiner, fieser Virus die ganze Welt. Seit Monaten sind
Sportstätte, Restaurants, Bars, Läden und viele andere Ein-
richtungen weltweit geschlossen und nicht mehr zugäng-
lich. Um die Pandemie einzudämmen ist die ganze
Weltbevölkerung in ihrer Freiheit und Freizeit, oder noch
schlimmer in der täglichen Arbeit, stark eingeschränkt oder
gar verhindert. Das trifft uns alle sehr hart. Unsere gelieb-
ten Turnstunden finden nicht mehr statt, die Hallen sind
geschlossen und ein Treffen ist nur noch mit wenigen Per-
sonen möglich.

Im Januar schien dieser Virus noch ganz weit weg und
kümmerte uns noch herzlich wenig. Wir konnten zum
Glück unsere Abendunterhaltung ohne Einschränkungen
durchführen. Diese Abendunterhaltung sollte das letzte
und einzige Highlight bleiben im Jahr 2020. Mit viel Enga-
gement setzte sich das OK ein um wiederum zwei gelun-
gene Abend- und eine Nachmittagsvorstellung zu planen
und vorzubereiten. Aus allen Riegen wurden hervorragen-
de Darbietungen geboten und unser Koch Stephan Roost
verwöhnte die Gäste mit einem feinen Nachtessen. Ausge-
stattet mit Mützen und Skibrillen zeigte die Frauenriege ei-
ne rassige Steppnummer. Dieses Jahr traten sogar einige
Seniorinnen auf der Bühne auf. Unter der Leitung von Maxi
entführten sie die Zuschauer in einen Western Saloon und
tanzten einen Linedancemix zu Country Musik. Die beiden
Darbietungen unserer Riege sind vollends geglückt und ich
hoffe, wir alle sind im Jahr 2022 wieder so motiviert.

Nach den Sportferien konnten wir gerade noch ein- bis
zweimal turnen bis der schweizweite Lockdown ausgeru-
fen wurde und die Schulen und demzufolge auch die
Turnhallen geschlossen wurden. Die letztjährige Riegenver-
sammlung anfangs März konnte ebenfalls noch durchge-
führt werden und am darauffolgenden Samstag mussten
wir jedoch den ersten geplanten Anlass, unseren Skitag,
absagen da alle Skianlagen geschlossen wurden. Ein noch
nie dagewesenes Szenario folgte mit den Schliessungen al-
ler Schulen. Bis zu den Frühlingsferien hofften wir, sei der
Spuk vorbei. Aber wir irrten uns gewaltig. Immer wieder
musste man sich auf neue Massnahmen und Einschrän-
kungen des Bundes einstellen und diese auch einhalten.
Das heisst eben auch keine Vereinsaktivitäten. Erst im Juni
wurden die Massnahmen etwas gelockert und die Turnhal-
len konnten unter Einhaltung der geforderten Schutzkon-
zepte wieder geöffnet werden. Da dieser Virus sehr
unberechenbar und sehr ansteckend ist und teils auch hef-
tig zuschlagen kann, entschieden sich einige Turnerinnen
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nicht mehr ins Turnen zu kommen. Alle geplanten Aktivi-
täten wurden abgesagt. Sehr schmerzhaft für alle, vor al-
lem aber für die Organisatoren, war die endgültige Absage
des Turnfestes in Neftenbach. Bis Ende Jahr, ja sogar bis
heute, waren und sind die Turnhallen für ausserschulische
Benützungen gesperrt.

Sämtliche Ausflüge, Feste, Anlässe und Wettkämpfe aus
unserem Jahresprogramm fanden nicht statt. Wir verschie-
ben alles aufs neue Jahr unter dem Motto: „ aufgeschoben
ist nicht aufgehoben“.

Im FR Vorstand tritt die Beisitzerin Corina Notz von ihrem
Amt zurück. Ebenfalls den Rücktritt hat Marianne Thomann
als Hilfsleiterin bei den Seniorinnen bekannt gegeben. Die
ganze Frauenriege dankt euch beiden ganz herzlich für die
Unterstützung in unserer Riege und wünscht euch alles
Gute für die Zukunft.

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Vorstandskollegin-
nen, Leiterinnen, Helferinnen und allen Turnerinnen herz-
lich bedanken für die tolle Zusammenarbeit in diesem
schwierigen Turnerjahr. Ich danke vor allem unserer Haupt-
leiterin Corinne Weber und ihren Hilfsleiterinnen für die
spontanen Anpassungen und Organisationen der Turnlek-
tionen.

Ich bin zuversichtlich, dass im Laufe dieses Jahres wieder
etwas Normalität zurückkehren wird und wir uns wieder
bei Spiel, Sport und Spass treffen können, sei es mit oder
ohne Schutzmasken.

Winterthur, 06.02.2021

Präsidentin Frauenriege TV Veltheim
Therese Burren

Frauenriege

TK Bericht 2020

Ausbildung:
Esther Scheiwiller: Technische Leiterin Seniorinnen/Senioren
Corinne Weber: Technische Hilfsleiterin
Janine Gerber: Technische Hilfsleiterin
Claudia Hauser: Technische Leiterin

Teilnehmerzahl
Aktivmitglieder Frauen: 16
Aktivmitglieder Seniorinnen: 25
Passivmitglieder: 31
Ehrenmitglieder: 8 (3 Aktiv)

Der Stand unserer Aktivmitglieder ist gleichgeblieben bis
zum Lockdown Mitte März konnten wir in den 7 Lektionen
ca. 6 bis 12 Frauen pro Riege und Turnstunde begrüssen.
Im Juni bis Ende Oktober fanden weitere 12 Lektionen in
der Turnhalle statt, in kleinen Gruppen, am Ende ohne Se-
niorinnen.

Abendunterhaltung Total Vernetzt
Am 24./25. Januar 2020 fand im Kirchgemeindehaus die
Abendunterhaltung des TV Veltheim statt. Unter dem
Motto Total Vernetzt war unsere Riege gleich mit zwei
Nummern vertreten.
Unter der Leitung von Maxi Quattländer und Therese Bur-
ren zeigten 12 Seniorinnen eine coole Line Dance Nummer.
Unsere Frauen hatten sichtlich Spass auf der Bühne und ich
hoffe fest ihr seid auch das nächste Mal wieder dabei. War
echt ein toller Auftritt!
Acht von unseren jüngeren Frauen begeisterten das Publi-
kum mit einer fetzigen Choreo auf dem Step, zusammen-
gestellt von Sändy Kesselbacher und Nicole Imbsuch. Diese
Nummer brachte unsere Köpfe beim Üben in der Halle des
Öftern zum Rauchen.
Vielen herzlichen Dank allen die zu dieser tollen Abendun-
terhaltung als Leiterin, Turnerin oder Helferin beigetragen
haben.

Turnbetrieb
Nach der Abendunterhaltung fand der Turnbetrieb wie ge-
wohnt statt, unsere Frauen bereiteten sich auf die RMS in
Neftenbach vor und übten fleissig die neuen Fit +Fun Spie-
le. Dann kam leider das Corona Virus und mit ihm der
Lockdown Mitte März. Im Juni wurde der Turnbetrieb wie-
der aufgenommen. Die Präsenz in der Halle nahm bei bei-
den Riegen sichtlich ab, was für die Vorbereitung der
Lektionen für unsere Leiterinnen nicht immer einfach war.
Vor den Sommerferien durften wir trotz allem einen schö-
nen Abschluss im Wolfi feiern. Einige Frauen nahmen den
teils kniffligen Sternlauf im Wolfensberg in Angriff, andere
liebten es lieber gemütlicher im Wolfi- Restaurant. Bei ei-
nem gemeinsamen Abendessen und gemütlichen Beisam-
mensein liessen wir den schönen Sommerabend
ausklingen. Leider hatte sich die Corona Situation über die
Sommerpause nicht verbessert. Nach sieben weiteren
Turnstunden musste der Turnbetrieb bis Ende Jahr einge-
stellt werden. Unsere jüngeren Frauen trafen sich ab Ende
Oktober wöchentlich für einen zügigen Spaziergang.
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Wettkämpfe
Trotz dem unermüdlichen Einsatz der beiden OK der ver-
anstaltenden Vereine musste die RMS in Neftenbach sowie
der TSST auf dem Deutweg wegen des Corona Virus abge-
sagt werden.

Schlussturnen + Anlässe
Leider viel auch unser Schlussturnen sowie alle weiteren
Anlässe dem Corona zum Opfer.

Kurse
Wurden keine besucht. Der 2-tägige Leiterkurs im März in
Filzbach wurde abgesagt sowie alle folgenden Kurse bis
Ende Jahr.

Mit Turngrüssen
Frauenriege Veltheim

Leiterin Frauenriege
Corinne Weber

Winterthur, 14.1.2021

Aktivriege

Präsidentenbericht

Liebe Versammlung
Ausserordentliche Lagen erfordern ausserordentliche Ent-
scheidungen.

Oder anders; ein ausserordentliches Jahr 2020 – ein aus-
serordentlicher Präsidentenbericht 2021.

Ich habe mir für diesen Bericht zwei Dinge vorgenommen:
Einerseits möchte ich das Wort «Corona» nicht erwähnen
und andererseits möchte ich euch auch nichts vormachen.

Vor etwas mehr als einem Jahr haben wir uns, nur wenige
Meter von hier entfernt, versammelt, um das vergangene
Jahr abzuschliessen und das kommende Jahr zu budgetie-
ren und zu planen. Es handelte sich um die Riegenver-
sammlung 2020 der Aktivriege. Wir bereiteten uns unter
anderem dafür vor, die Statuten des Gesamtvereins anzu-
passen. Denn ein Jahr davor hiess es noch gefährlich: «Wie
weiter mit dem Turnverein Veltheim?» Diese Hürde haben
wir in Angriff genommen und gemeistert. (Es blieb in die-
sem Jahr jedoch nicht nur bei dieser Hürde…so habe ich
zumindest gehört)

Wie gewohnt, trafen wir uns einen Tag nach unserer Rie-
genversammlung für den nächsten Gruppenevent. Auch
dieses Jahr gab es bei den einen oder anderen nach diesem
Event Muskelkater oder gar Rückenprobleme. Nun ja, der
Event war etwas anders als im Vorjahr, an einem etwas an-
deren Ort aber ebenfalls in Hallen. Was fehlte waren die
Esel, die Sprints, der Hochsprung, Kugelstossen, stooopp!
… und der Alkohol. Ihr ahnt es schon: Ja der Hallenwett-
kampf wurde abgesagt und wir verbrachten eine der letz-
ten Gemeinschaftsaktivitäten zusammen im Säntispark!
Gründe hierfür gibt es einige, dazu aber später mehr.

Das (für die meisten) alljährliche Duschen vor der General-
versammlung im Jahr 2020 viel ins Wasser (Wasserspiel äh
Wortspiel). Um neue Techniken zu erleben, wurde die Ge-
neralversammlung in schriftlicher Form durchgeführt. Zu
den Gründen, dazu später mehr. Bei dieser GV Abstim-
mung wurde entschieden, dass die JUKO nun neu direkt
der Aktivriege unterstellt wird. Somit haben wir einen noch
engeren Kontakt mit unserem zukünftigen Nachwuchs.
Rein personell führte dies für uns als Aktivriege jedoch
nicht zu grossem Erstaunen. Die neuen Stellen oder besser
gesagt Funktionen werden oder werden vielleicht ab heute
durch schon bestehende Aktivriegenmitglieder ausgeführt.
Stephan Roost hat per Ende 2020 seinen ordentlichen
Rücktritt als JuKo Kassier verkündet. An dieser Stelle jetzt
schon einen kurzen aber intensiven Applaus für deine rie-
sen Arbeit! Vielen Dank Stephan!!

Randbemerkung: Aufgrund von externen Gründen wurde
das Dorffest 2020 abgesagt. An dieser Stelle möchte ich
mich beim Dorffest OK ganz herzlich bedanken. Ich weiss
ihr habt eine «riesen Büetz» gehabt. Danke trotz allem für
euren Einsatz und die Bereitschaft auch ausserordentliche
Optionen zu prüfen.
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Auf die Sommermonate 2020 möchte ich an dieser Stelle
nicht genauer eingehen. Danke für das Verständnis.

Und schon kam der nächste gesellschaftliche Anlass. Ich zi-
tiere aus dem damals noch Datenschutzkonformen App
«Whats App». Für die heutige Jugend vielleicht besser be-
kannt «DER SPION». Nun eben zu diesem Zitat:
*Ambiente Abig*
*Wo:* Quartierverein Gutschick Mattebach, Schei-
deggstrasse 19
*Wenn:* Abem 6i, leider nur bis am 12i, will mer vode
Stadt us nid dörfed verlängere. Esse wenn d'Jugileiter ah-
chömed, also ca. halbi 8i
*Infos:* Parkplätz hets, es chan au sie dass es Reste git
oder vorigs Gwürz/Öl, etc Bis bald
Zitat Ende. Quelle: Nino Pedergana und Sofie Wirth

Vielen herzlichen Dank für einen weiteren unvergesslichen
gesellschaftlichen Abend im Rahmen des Turnvereins. Wir
wurden durch euch wieder einmal mehr kulinarisch auf
höchster Stufe verwöhnt.

Nach den Sommerferien fand dann der TSST ausnahms-
weise nicht statt. Im Namen des OK TUK TSST: Danke da-
für.

Die etwas speziellere Turnfahrt, organisiert durch Silvio und
Manu, wurde leider auch abgesagt. Grob gesagt gab es ei-
ne Terminkollision mit einem unerwünschten Gast an die-
sem Wochenende. Svenja hat besonders darunter gelitten.
Da kommt mir gerade noch in den Sinn: Am Wochenende
davor durften wir am Hochzeit von Anina und Döme Mehr
bezeugen und auch ordentlich feiern. Danke Döme für die
Einladung der gesamten Aktivriege! Es war mir als Präsi-
dent der besten Riege eine Ehre! Wir werden alle noch
lange von diesem unvergesslichen Anlass erzählen.

Im Dezember wurden als Andenken an die vorangehenden
Jahre im Hause Groth Guezlis gebacken. Speziell: Sie wur-
den per Lieferservice in viele Briefkästen verteilt. Auch ein
spannendes Konzept! Vielen Dank!

So, ausnahmsweise erlaube ich mir, den Rückblick per Ende
Dezember 2020 zu beenden, da es bis jetzt keine weiteren
namhaften Ereignisse mehr gab.

Das stimmt natürlich nicht! Auch wenn ich das ganze The-
ma Corona ein bisschen ins lächerliche gezogen habe mit
meiner Zeitreise, so ist es mir unendlich wichtig zu sagen,
wie unglaublich stolz ich auf euch alle bin. Wir, als Ak-
tivriege und Turnverein Veltheim haben wieder einmal
mehr gezeigt, dass wir nicht nur ein Verein sind sondern
eine riesige Familie! (Leider sah der Bundesrat eine andere
Definition hinter dem Begriff «nur Familienangehörige»)
Ich möchte euch allen ein riesiges Dankeschön aussprechen
für all den Mehraufwand und den unermüdlichen Einsatz,
den ihr trotz weltweiter Pandemie auf euch genommen
habt! Ich spreche da zum Beispiel von einem neuen Exper-
ten für Schutzkonzepte, Onlinetrainings und so vielem
mehr. DANKE DANKE DANKE

Euer Präsident
Nicolas Hegi

Winterthur, 28. Mai 2021
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Aktivriege

Jahresbericht 2020
der technischen Leitung

Jajaja, was erzählt ein Techniker von einem Jahr, in dem die
Technik viel zu kurz gekommen ist. Jeglicher Wettkampf
abgesagt und ein Trainingsverbot vom März bis August
und Ende November bis Ende 2020… Welch traurige Ge-
schichte.

Und doch haben wir in diesem Jahr einiges erlebt:

26.01 – 28.01 AU2020
Knapp dem Corona entkommen und mit einer tollen Per-
formance von allen Riegen, durften wir eine sensationelle
Abendunterhaltung geniessen. Die Aktive trumpfte mit drei
Nummern auf, Tanz, Gerät und Fun. Auch in den Zwi-
schennummern war unsere Aktivriege stark vertreten. Fi-
nanziell wurden wir mit einem Rekordgewinn belohnt, was
allen Resorts zu verdanken war.

22.02 – 23.02 Ski-Weekend
Letztes Jahr ging es mit allen Winterthurer Turnvereine
nach Elm. Bereits die Anreise war ein Erlebnis, da wir mit
dem Car am Winterthurer Bahnhof abgeholt wurden. Über
70 Turnerinnen und Turner versammelt, das hat man im
Jahr 2020 selten gesehen. Nach kurzem Bezug unserer
Unterkunft, welche direkt neben der Piste gelegen war,
machten sich alle auf, den Berg unsicher zu machen. Einige
weniger sportlich in der Beiz, andere rasant unterwegs auf
der Piste.

Am Abend gönnten sich die Winterthurer nach einem ge-
meinsamen Nachtessen, einen mehr oder weniger lustigen
Abend in der Après-Ski Beiz… leider waren wir nicht die
einzigen Turner, welche sich in Elm eingefunden haben.

Am nächsten Tag zog es dann einige wieder auf die Pisten,
andere begnügten sich mit einer Gondelfahrt zur Talstation
und warteten mit spielen auf die Heimreise.

Online Training während dem Lockdown
Trotz des Lockdowns haben wir uns nach kurzer Trainings-
Pause via Zoom körperlich ertüchtigt. Im Schnitt waren ca.
8 fleissige Turner mit dabei und machten kurzerhand das
Wohnzimmer zur Trainingskammer. An dieser Stelle noch-
mals ein grosses Dankeschön an alle, welche ein Online-
Training zusammengestellt haben.

Allgemein
Da ich nicht von sportlichen Leistungen an Wettkämpfen
erzählen darf, habe ich noch als kleines Supplement ein
Paar Bilder zusammengestellt.

Winterthur, 28. Mai 2021

Euer Oberturner
Nino Taormina

Handballriege

Protokoll der
73. Riegenversammlung

Begrüssung
Um 20:30 Uhr eröffnet Eric Fischer die 73. Riegenver-
sammlung der TV Veltheim-Handballriege. Aufgrund der
Corona-Situation mussten die strikten Vorschriften einge-
halten werden, was natürlich umgesetzt wurde.

Sieben Personen waren anwesend und fünf waren online
aktiv, insbesondere das Ehrenmitglied Ueli Bichsel (online),
wurden durch den Präsidenten begrüsst.

Appell
Es sind 12 Personen anwesend, davon alle stimmberechtigt
(ohne Appell-Blatt)

Entschuldigt abwesend:

Peter Mühlemann, Tschüge Jucker, Thomas Reutlinger,
Christoph Baitella, Jürg Bleiker

Wahl der Stimmzähler
Als Stimmenzähler wurde Sandro Ceravolo gewählt.

Protokoll der Jahresversammlung 2019/2020
Das Jahresprotokoll (2019) wurde von den Anwesenden
einstimmig genehmigt. Da im letzten Jahr (2020) Coro-
nabedingt keine Generalversammlung stattgefunden hat,
besteht auch kein Protokoll.

Jahresrückblick
Aktueller Stand Rennweg-Gruppe (Berichterstatter: Präsi-
dent Eric Fischer)
Ich kann leider nicht über vieles berichten, da das letzte
Jahr mehrheitlich für den TVV nicht stattgefunden hat. Wir
konnten uns nur wenige Male zum gemeinsamen Training
treffen. Trotzdem konnten wir einige wenige gemeinsame
Aktivitäten durchführen.
In den Sommermonaten machten wir einige Velotouren,
trafen wir uns zu einem Bier per zoom und machten bei
eisiger Kälte einen Grillabend unter freiem Himmel auf der
Mörsburg.

Was mich tief betroffen hat war, dass Ende August unser
langjähriges Mitglied Armin Böni verstorben ist. Es hat mich
gefreut, dass einige von uns an die Abdankungsfeier ge-
kommen sind.

Was uns gefreut hat, dass Martin Hager geheiratet hat und
trotz Corona ein schönes Fest feiern konnte und dort im
Penaltyschiessen seine Klasse aufzeigen konnte.

Auch für immer verlassen haben uns Jürg Rothenbach und
ein Gründungsmitglied der Handballriege Bruno Bach-
mann. Wir werden sie alle in guter Erinnerung behalten.

Ausblick
Leider können wir aktuell nicht trainieren bzw. wir könnten
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trainieren aber mit den Auflagen macht es für uns nicht
wirklich Freude. Ohne Körperkontakt zu spielen würden
wir wahrscheinlich noch schaffen. Mit Maske zu spielen
wäre dann doch nicht so toll und es dürften auch nur fünf
Spieler in die Garderobe.
Wir hoffen, dass wir nach den Sommerferien das gemein-
same Unihockeyspiel wieder aufnehmen können.

Ich hoffe auch, dass dann alle wieder dabei sind. Mir hat
diese Pandemie gezeigt, wie mir der Sport mit Freunden,
der Austausch mit Freunden, mit Freunden was essen, sich
mit Freunden zu treffen, gefehlt hat.

Aktueller Stand Feld-Gruppe (Berichterstatter: Ueli Bichsel)
Die ‚Oldis‘ treffen sich einmal pro Monat in einem Restau-
rant oder privat. Im letzten Jahr verbrachten wir drei Tage
in Samnaun mit den Frauen. Wir waren 16 Personen und
dieses verlängerte Wochenende war herrlich.

Etatbericht
47 Vereinsmitglieder, davon
Aktivmitglieder: 15
Passivmitglieder: 17
Ehrenmitglieder: 8
Veteranen: 7

Kasse 2020
Rechnungen aus dem 2019 und 2020 wurden durch Mar-
tin Hager erläutert.
Der Revisorenbericht aus dem 2019 wurde nicht verlesen.

Im 2020 waren die Hallenpreise etwas tiefer/ Mitglieder-
beiträge wurden keine verlangt/ freiwillige Zahlungen von
Fr. 500.- wurden geleistet / Coronabedingte Unterstützung
vom Bund in der Höhe von Fr. 152.27.

Der Revisionsbericht 2020 wurde verlesen. Beide Berichte
haben die Revisoren bestätigt und unterzeichnet. Ebenso
wurden die Rechnungen einstimmig angenommen.

Anträge
Es sind keine Anträge eingegangen.

Mitgliederbeiträge
Es bleibt, wie es ist:
Aktivmitglieder: CHF 80.00
Passivmitglieder: CHF 40.00
Ehrenmitglieder: beitragsfrei
Veteranen: CHF 40.00

Budget 2021
Das Budget wurde durch Martin Hager erläutert. Es gibt
keine Einwände und demzufolge keine Änderungen. Das
Budget 2021 wird von der Riegenversammlung einstimmig
genehmigt.

Wahlen
Martin Hager (Kassier) stellte sich nicht mehr zur Wahl. Es
erfolgte eine Neuwahl:
Kassier: Alfred Haas - wird einstimmig gewählt.
Präsident: Eric Fischer und Aktuar/Vizepräsident: Tho-
mas Marty stellen sich zur Wiederwahl und wurden ein-
stimmig gewählt.

Die Ämter Beisitzer/TK-Chef werden weiterhin nicht be-
nötigt und demzufolge nicht besetzt.

Jahresprogramm 2021
Aufgrund der Corona-Situation ist die Planung schwierig.
Wir müssen flexibel und offen bleiben. Es werden Veran-
staltungen, wenn erlaubt, spontan publiziert. Ski-/Weekend
(Organisator Jürg Eugster) und Weihnachtsessen (Organi-
sator Thomas Marty) stehen im Fokus.

Verschiedenes

Der Präsident, Eric Fischer, bedankte sich bei den Vor-
standsmitgliedern für die Unterstützung und insbesondere
bei Jürg Eugster für die Gastfreundschaft.

Martin Hager wurde nochmals speziell erwähnt und ver-
dankt für seine Aufwendungen. Beide wurden durch den
Präsidenten grosszügig beschenkt.

Dass Trainings und Treffen wieder stattfinden können ist
ein grosser Wunsch des Präsidenten und natürlich auch von
allen Teilnehmern.

Ende der Sitzung: 21:30 Uhr

Der Aktuar
Thomas Marty
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Frauenriege

Zmorgebummel

Sonntag 9. Mai 2021

Wie jedes Jahr beginnen wir unser Turnerinnenjahr mit un-
serem Zmorgebummel. Coronabedingt dieses Mal jedoch
etwas anders als all die Jahre zuvor. Aber immerhin können
wir uns wieder einmal treffen. Dreizehn Wanderfreudige
aus unserer Frauenriege treffen sich am Bahnhof um zwei
weitere Etappen des Winterthurer Rundwegs zu laufen.

Wir haben uns zum Ziel gesetzt jedes Jahr eine bis zwei der
insgesamt zehn Etappen zu meistern. Jedes Mal sind wir
hoch erfreut über die schöne Natur rund um unsere grüne
Stadt Winterthur. Wie heisst es doch so schön? Warum
auch in die Ferne schweifen, denn das gute (schöne) liegt
so nah. Das ist tatsächlich so.

Dieses Jahr fahren wir mit dem Bus nach Eidberg. Von hier
aus wandern wir via Taa, Iberg nach Sennhof. An einem
geeigneten Pick Nick Plätzchen serviert uns Maxi herrlich
frische Lynergipfeli beim Zmorgehalt. Jede muss ihr Früh-
stücksgetränk selber mitnehmen. Normalerweise wird uns
dieses in einem Restaurant serviert aber eben aus bekann-
ten Gründen müssen wir auch das umorganisieren.

Von Sennhof aus führt der Weg dem wunderschönen, re-
naturierten Tössufer entlang. An diesem herrlich sonnigen

Muttertag sind wir nicht alleine unterwegs. An jedem ge-
eigneten Platz oder Sandbänkli raucht eine Feuerstelle oder
ein Grill. Erstaunlich was die Leute alles mitschleppen.
Ganze Festbankgarnituren und Zelte werden aufgestellt.
Ich hoffe nur, dass alle ihre Abfälle wieder einpacken und
mitnehmen. Aber das ist ein anderes (leidiges) Thema.

Bei der entscheidenden Wegkreuzung über die Töss trennt
sich unsere Wandergruppe. Die Einen entscheiden sich
über den Rossberg nach Kempthal zu laufen und die An-
deren bevorzugen den Weg über den Reitplatz wieder zu-
rück in die Stadt.

Es war ein herrlicher, sonniger Tag und endlich wieder ein
nahezu normaler Anlass unserer Frauenriege. Wir freuen
uns nun auf die wieder erlaubten Turnstunden und weitere
Aktivitäten innerhalb unseres Turnvereins.

Text:
Therese Burren
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KiTu Schachen

Saison 2020/21

Im August startete das Kinderturnen in der neu renovierten
Turnhalle im Schulhaus Schachen erneut mit einer ge-
mischten, durch Jungs dominierenden Gruppe von 19 Kids
(8 Mädchen, 11 Jungs) in die neue KiTu-Saison. Mit dabei
sehr viele Neueinsteigerinnen und Neueinsteiger von ins-
gesamt 8 Kinder im Alter ab 4 Jahren.

Vom Dezember 2020 bis zu den Sportferien 2021 legten
wir – aufgrund der Covid-Situation – eine Pause ein. Dies
war vor allem darauf zurückzuführen, da die Schulleitung
diverse Massnahmen zur Eindämmung von Ansteckungen
unternommen hat und wir mit dem Aufrechterhalten des
Unterrichts die ergriffenen Massnahmen (bspw. keine
Durchmischung der Klassen) wieder ausgehebelt hätten.
Dies war vor allem in unserer Situation speziell, da die
meisten Kinder im Schulhaus Schachen den Kindergarten
besuchen.

Nach Rücksprache mit der JUKO haben wir dann im Febru-
ar 2021 entschieden, den Unterricht im Schulhaus Scha-
chen nach den Sportferien per 25.02.2021 wieder
weiterzuführen. Dies ist bei den Eltern und natürlich bei
den Kindern sehr gut angekommen

Obwohl es praktisch unmöglich ist, bei Kindern dieser Al-
tersklasse die vorgesehenen Abstandsregeln einzuhalten,
nehmen wir bei den Übungen jeweils darauf Rücksicht und
halten die möglichen Schutzmassnahmen ein (Desinfekti-
ons-Ritual zu Beginn, keine High-Fives wie üblich.)

Das nächste Highlight ist sicherlich der jährliche, der jeweils
an der letzten KiTu-Lektion stattfindende BBQ-Event im Juli.
Letztes Jahr verbrachten wir einen heissen und unvergessli-
chen Pizza-Plausch auf dem «Güetli». Dieses Jahr wird es
wieder eine Überraschung werden!

Im Ausblick auf die neue KiTu Saison haben wir bereits
wieder sehr viele Anmeldungen und führen aktuell eine
Warteliste. Das Angebot ist sehr beliebt und die Arbeit des
TV Veltheims wird sehr geschätzt!

Leitung
Lars Hagenbucher
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TV Veltheim

143. Präsidentenbericht

zuhanden der Generalversammlung vom 26. Juni 2021 im Kirchgemein-

dehaus Winterthur

Liebe Turnerinnen und Turner,
liebe Ehrenmitglieder, liebe Gäste

Dies ist mein erster Bericht als Präsident des Turnverein
Veltheim. Coronabedingt war dies ein sehr spezielles Jahr
für uns alle und auch die Annahme dieses Amtes hat mich
vor einige Herausforderungen gestellt.

Geschäftliches
Die administrativen Aufgaben waren dieses Jahr gewaltig
und auch durch die Homeoffice Pflicht nicht immer einfach
zu koordinieren. Unser Turnverein hat sich für Sitzungen
einen Zoom-Account angeschafft, damit diese trotz der
Homeoffice Pflicht weiter durchgeführt werden konnte.
Der Vorstand des Hauptvereins hat sich sicherlich über ein
Dutzend Mal getroffen, um den monatlichen Änderungen
des BAG Herr zu werden. Die Quartiersitzung wurde im
2020 ebenfalls im KGH Veltheim durchgeführt mit 1.5 m
Abstand und Maskenpflicht.

Der Vorstand konstituierte sich letztes Jahr wie folgt:
Präsident Nino Taormina
Vize-Präsident Nicolas Hegi
Kassier Stephan Roost
PR-Chef/Vizepräsident Beni Rüegg

Seit der letzten Generalversammlung stellt sich der Vor-
stand des Hauptvereins mit neuer Struktur und neuen Mit-
gliedern zusammen. Nicolas Hegi hat sich bereit erklärt, mit
mir zusammen die Leitung des HV’s zu übernehmen und ist
stehts bemüht, mir unter die Arme zu greifen. Auch die
altbekannten Vorstandsmitglieder Beni Rüegg und Stephan
Roost helfen mir unermesslich mit ihrer Erfahrung und ich
kann mich stehts auf Ihren guten Rat verlassen.

Neu ist die Juko nicht mehr Teil des Hauptvereins, sondern
ist nun der Aktivriege unterstellt. Auch dort haben wir eine
gute neue Besetzung mit Petra Ramusch gefunden, welche
sich immer für unsere Jugend einsetzt.

Etat zuhanden der Generalversammlung
vom 26. Juni 2021
Ende 2019 369 Mitglieder
(Aktiv: 137, Ehrenmitglieder: 37, Passiv: 195)
Ende 2020 365 Mitglieder
(Aktiv: 133, Ehrenmitglieder: 36, Passiv: 195)

7 Eintritten stehen 7 Austritten gegenüber.

Durch den Tod verloren wir im Vereinsjahr 2020 leider 4
geschätzte Mitglieder

Seit der letzten GV haben wir Abschied genommen von:
Ehrenmitglied:
Bachmann Bruno geb. 1926
Eintritt 1943 / verst. 21. Dez. 2020

Foianini Laura geb. 1936
Eintritt 1969 / verst. 27. Februar 2021

Aktivmitglied:
Schoch Werner geb. 1945
Eintritt 1977 / verst. 17. Juni 2020

Schreier Urs geb. 1942
Eintritt 1997 / verst. 1. Juli 1920

Passivmitglied:
Wingeier Günther geb. 1932
Eintritt 1975 / verst. 16. Mai 2020

Die einzelnen Riegen weisen Ende 2020 folgende Bestände
auf:

Etat Diff. Mehrfach- Etat
Riege Vorjahr Mitglieder TVV

TVV Aktive 121 0 -8 113
Frauenriege 75 -2 -1 74
Männerriege 92 -5 -3 89
Handballriege 47 +1 -3 44
Hauptverein 45 0 0 45
TOTAL 365

Dazu kommt unser Nachwuchs:
Elki 14 0
Kitu 31 -10
Mädchenriege 75 +6
Jugendriege 49 +2
TOTAL 169 -2

Anlässe
Ende Januar stand wieder mal die Abendunterhaltung des
gesamten TVV auf dem Programm. Patrick Ruckstuhl
zeichnete sich zum zweiten Mal als super OK-Präsident aus.
Er führte das bestehende OK wieder flott und ohne Kom-
plikationen durch die Planung. Die Unterhaltung war ein
voller Erfolg mit einem Rekordumsatz! Ein riesiges Danke-
schön ans OK und alle Chrampfer, sowie an die Riegen, die
mit ihren abwechslungsreichen Nummern brillierten!

Ende Mai hätte wieder das Dorffest Veltheim stattfinden
sollen. Trotz der Corona Krise hat sich das OK daran ge-
macht, diesen großartigen Anlass zu organisieren. Leider
wurde das gesamte Dorffest abgesagt. Wir hoffen aber auf
baldiges Wiedersehen an unserem Raclette-Stand im Quar-
tierzentrum Veltheim.

Dank der beiden erwähnten Anlässe konnte auch dieses
Jahr wieder ein Helferfest durchgeführt werden. Mitte
September trafen wir uns zu einem gemütlichen Beisam-
mensein im Schützenhaus beim Schützenweiher. Das Wet-
ter war perfekt und alle konnten die gute Stimmung bei
schönstem Wetter geniessen. Sensationell, dass wir diesen
Anlass noch vor dem zweiten Lockdown durchführen
konnten.

Zum Schluss
Ich habe dieses Jahr viele Erfahrungen sammeln können
und freue mich weiterhin auf eine produktive Zusammen-
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arbeit im Turnverein Veltheim. In diesen schweren Zeiten ist
es umso wichtiger, dass wir als Verein zusammenhalten
und uns nicht von dieser Krise unterkriegen lassen. Ich
hoffe, dass wir bald wieder zur Normalität zurückkehren
können und wieder Turnerinnen und Turner mit roten Ba-
cken und einem Lächeln auf dem Gesicht in der Turnhalle
begrüssen dürfen.

Ich danke allen Helferninnen und Helfer des TVV für ihren
unermüdlichen Einsatz zum Wohle unseres Vereins!

Winterthur, 09. Juni 2021

Euer Präsident
Nino Taormina

TV Veltheim

Juko Berichte 2020

Zu den Nachwuchsriegen des Turnverein Veltheims gehören
aktuell zwei Kitus, Kitu Wiesenstrasse und Kitu Schachen,
ein Elki, eine Mädchenriege und eine Jugendriege. Dank
dem unermüdlichen Einsatz aller Leiterinnen und Leiter gibt
es trotz Corona Einschränkungen einiges zu berichten.

Jugendriege (Noah)
Zu Beginn des Jahres 2020 fand die Abendunterhaltung
unter dem Thema „Vernetzt“ statt. Die Jugi hat sich mit
zwei Nummern beteiligt, die Jüngeren mit der Nummer
„Spiderman“ von Silvan und Noah und die Älteren mit der
Nummer „Fischer/Wikinger“ von Nino. Die Rückmeldungen
zu unseren Nummern, vor allem zu der Nummer von Nino,
waren durchgehend positiv und die AU wurde als grosser
Erfolg gefeiert.

Kurz nach diesem Highlight folgte leider ein Lowlight und
der schweizweite Lockdown begann. Der Trainingsbetrieb
konnte so erst wieder im Juni aufgenommen werden, na-
türlich unter einem Sicherheitskonzept, welches nun längst
zum Alltag gehört.

Im Juli konnten wir das Jugilager in Stein wie geplant
durchführen und für alle Jungs und Leiter war es eine
grosse Freude, ein wenig Normalität und sogar Freude ver-
spüren zu dürfen.

Weitere spezielle Ereignisse bezüglich Jugi fanden wäh-
rend diesem ungewöhnlichen Jahr nicht statt.

Die Wettkämpfe wie der JET, Rangturnen und der TSST
wurden im Pandemiejahr 2020 alle abgesagt. Darum kann
ich leider auch über keine erfreulichen Resultate berichten.

Mädchenriege (Patricia und Olivia)
Mitgliederbestand per Dez. 20 75 Mädchen

Die Abendunterhaltung im Januar 2020 war der letzte
Event, den wir normal durchführen konnten. Fast alle
Mädchen haben teilgenommen. Die Grössten turnten Stu-
ba und Boden zum Thema Werbung, die Mittleren führten
eine Stuba/Boden Aufführung zum Thema Flixbus auf und
die Kleinsten hatten eine Boden/Tanz-Nummer zum Thema
Elektrizität. Alle Nummern bekamen positives Feedback der
Zuschauerinnen und Zuschauer.

Das Lager hat in Willisau stattgefunden. Es war eine tolle
Woche mit schönem Wetter und wir hatten trotz Corona
fast keine Einschränkungen. Die Anlagen waren super und
das Essen im Restaurant war sehr lecker. Da Olivia & Patri-
cia beide Prüfungen hatten, konnten sie leider nicht, bzw.
nur kurz teilnehmen.

Leider hat im Jahr 2020 nicht sehr viel stattfinden können.
Wir hoffen, dass wir im Jahr 2021 wieder mehr Sachen
planen und durchführen können.
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Kitu Schachen (Lars)
Im August startete das Kinderturnen in der neu renovierten
Turnhalle im Schulhaus Schachen erneut mit einer ge-
mischten, durch Jungs dominierenden Gruppe von 19 Kids
in die neue KiTu-Saison. Mit dabei sehr viele Neueinsteige-
rinnen und Neueinsteiger von insgesamt 8 Kinder im Alter
ab 4 Jahren.

Ein Highlight ist sicherlich der jährliche, der jeweils an der
letzten KiTu-Lektion stattfindende BBQ-Event im Juli. Wir
verbrachten einen heissen und unvergesslichen Pizza-
Plausch auf dem «Güetli». Dieses Jahr wird es wieder eine
Überraschung werden!

Vom Dezember 2020 bis zu den Sportferien 2021 legten
wir – aufgrund der Covid-Situation – eine Pause ein.

Im Februar 2021 haben wir entschieden, das Training im
Schulhaus Schachen nach den Sportferien wieder weiter-
zuführen. Dies ist bei den Eltern und natürlich bei den Kin-
dern sehr gut angekommen.

Obwohl es praktisch unmöglich ist, bei Kindern dieser Al-
tersklasse die vorgesehenen Abstandsregeln einzuhalten,
nehmen wir bei den Übungen jeweils darauf Rücksicht und
halten die möglichen Schutzmassnahmen ein.

Im Ausblick auf die neue KiTu Saison haben wir bereits
wieder sehr viele Anmeldungen und führen aktuell eine
Warteliste. Das Angebot ist sehr beliebt und die Arbeit des
TV Veltheims wird sehr geschätzt!

Kitu Wiesenstrasse (Tanja)
Das Kitu Wiesenstrasse startete im September unter neuer
Leitung vorerst mit 11 Kindern. Zu Beginn des Schuljahres
ging es hauptsächlich darum, die Kinder und das Kitu ken-
nen zu lernen und sie an die Turngeräte heranzuführen so-
wie den Umgang in der Halle zu üben. Da Tanja das Kitu
alleine leitet, ist sie nach wie vor auf die Mithilfe der Eltern
angewiesen. Leider mussten dann bereits Anfangs Novem-
ber bis Ende Dezember coronabedingt die Turnstunden
wieder eingestellt werden.

Zum Kitustart im September hat Tanja die Gruppe bewusst
klein gehalten, um erst auszuprobieren, wie es läuft. Dabei
hat sie sich an die Empfehlung des J&S 11 Kinder/ Lei-

tungsperson gehalten. Die Turnstunden von September –
Dezember haben aber gezeigt, dass es gut möglich ist,
weitere Kinder aufzunehmen. Die Nachfrage nach Kitu-
Plätzen ist nach wie vor sehr hoch und die Warteliste
wächst stetig an. So wird die Gruppengrösse ab dem neu-
en Jahr auf bis zu 20 Kinder erhöht.

ELKI (Ralf)
Anfang 2020 haben wir an der Abendunterhaltung teilge-
nommen. Mit grosser Begeisterung wurde an den Don-
nerstagen davor getanzt und die Chorgraphie geübt. «Der
Kleine Haifisch» von Donikkl war unser Lied zum Thema
«Fischernetz».

Sich zur Musik zu bewegen, auf der Bühne zu stehen und
vor Publikum zu tanzen hat allen viel Freude bereitet und
war ein besonderes Erlebnis in dem Jahr. Zugleich war es
das Highlight bevor der Lockdown das Training vorüberge-
hende stoppte.

Die Kinder und Erwachsenen haben viel Freude zu kommen
und zu turnen. Wir wechseln in verschiedene Welten und
bauen in jeder Stunde Bewegungslandschaften auf. Wir
absolvierten ein Feuerwehrtraining oder flogen durch das
Weltall. Trainiert werden Feinmotorik, Geschicklichkeit, Be-
wegung und viele andere Fertigkeiten.

Die Freude an der Bewegung, das gemeinsame Erleben von
Eltern und Kindern bzw. Zeit miteinander verbringen zu
können steht im Vordergrund. Momentan sind es ca. 15
Elki Paare die regelmässig kommen und fleissig mitturnen.

Das Elki-Jahr haben wir im Sommer nach Lockerung der
Massnahmen am Allmend Güetli mit einer Elki-Stunde im
Freien und anschliessendem gemütlichen Beisammensein
mit Grillen ausklingen lassen. Zur Erinnerung haben alle
noch ein Elki-T-Shirt erhalten.

Das Interesse am Elki Turnen ist weiterhin gross und somit
auch die Warteliste.

Winterthur, 26.05.21

Jugenkoordination
Petra Ramusch
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TV Veltheim

Protokoll der
143. Generalversammlung

Vorwort
Die 143. Generalversammlung des Turnvereins Veltheim
fand trotz Corona Pandemie im Kirchgemeindehaus Velt-
heim statt. Die Generalversammlung wurde unter Einhal-
tung der aktuell gültigen Bestimmungen und
Schutzmassnahmen mit einem ausgearbeiteten Schutz-
konzept durchgeführt.

Begrüssung und Appell
Der Präsident Nino Taormina begrüsst um 18:00 Uhr 24
Mitglieder zur 143. Generalversammlung im Kirchgemein-
dehaus Veltheim in Winterthur, wobei er speziell auf das
ausgearbeitet Schutzkonzept aufmerksam macht. Es sind
sieben Ehrenmitglieder anwesend. Stimmberechtigt sind 24
Personen. Das absolute Mehr liegt somit bei 13 Stimmen.
Kurt Meier, als ältestes anwesendes Mitglied, gibt seine
Flasche Wein erneut an Marianne Wüthrich weiter. Alle
Anwesenden haben sich im Appellbuch eingetragen. Die
Einladung zur GV inklusive der Traktandenliste wurde frist-
gerecht kommuniziert.

Wahl der Stimmenzähler und Protokollreferenten
Silvio Fuschini (AR), Mireille Gabathuler (FR) und Oliver Pe-
ter (AR) werden für beide Funktionen einstimmig gewählt.

1. Abnahme des Protokolls der GV vom 30. März 2019
Das Protokoll wurde von den Protokollreferenten Claudia
Hauser, Patrick Ruckstuhl und Jonas Basler abgenommen
und im Domino 2/2020 publiziert. Das Protokoll wird von
der Versammlung einstimmig abgenommen. Der Präsident
dankt dem Verfasser Marc Blaser.

2. Jahresberichte
a) Jahresbericht des Präsidenten
Der vollständige Bericht wurde auf der Homepage publi-
ziert.
Zusätzlich wird an der Generalversammlung eine kurze Fo-
to-Show des vergangenen Jahres gezeigt. Dem Jahresbe-
richt wird von der Versammlung mit grosser Mehrheit
zugestimmt.
[23 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung]

Der Etat wird von Nino Taormina präsentiert:
Ende 2020 sind es 365 Mitglieder, gegenüber 369 Mitglie-
dern im Jahr 2019, also 4 Mitglieder weniger.
7 Eintritte stehen 7 Austritten gegenüber. Seit der letzten
Generalversammlung verlieren wir 4 geschätzte Mitglieder
durch den Tod. Die Versammlung erhebt sich für eine
Schweigeminute.

3. Abnahme Rechnungen 2020
Die Rechnungen liegen der Versammlung vor und werden
zusätzlich auf der Leinwand präsentiert.

a) Hauptverein
Stephan Roost erläutert die wichtigsten Posten der Erfolgs-
rechnung und anschliessend der Bilanz.
Die Kasse schliesst mit einer glatten Null.
b) Vereinsanlässe
Stephan Roost erläutert die wichtigsten Posten der Erfolgs-
rechnung und anschliessend der Bilanz. Speziell werden die
ausserordentlichen Einnahmen durch die Versicherung Hel-
vetia und das Kantonale Sportamt erwähnt, sowie der
Ausfall von Einnahmen von Anlässen, wie zum Beispiel
dem Dorffest, aufgrund der Corona Pandemie. Die Kasse
schliesst mit einer glatten Null.
c) Vereinsblatt DOMINO
Stephan Roost erläutert die wichtigsten Posten der Erfolgs-
rechnung und der Bilanz in Vertretung für den abwesenden
Kassier Martin Hager. Speziell wird erwähnt, dass man ver-
gessen hat, die Rechnungen an die Inserenten zu versen-
den, weshalb die Einnahmen durch Inserenten auf 0
Franken sind. Diese Rechnungen wurden nun nachträglich
aber noch versendet. Diese Einnahmen werden erst in der
kommenden Jahresrechnung aufgeführt sein. Die Kasse
schliesst mit einem Verlust.
d) Revisorenbericht
Aufgrund des Rücktritts des Revisors Marco Duffner musste
die diesjährige Revision mit den uns noch zur Verfügung
stehenden zwei Revisoren durchgeführt werden. Dieses
Vorgehen wurde durch die AK vorgängig genehmigt und
muss nun noch durch die Generalversammlung bestätigt
werden.
Die Versammlung genehmigt die diesjährige Revision mit
ausnahmsweise nur 2 Revisoren statt 3 Revisoren einstim-
mig.

Nino Taormina verliest einen Revisorenbericht für alle 3
Kassen und dankt den Kassierern für die sauber geführten
Kassen. Die Versammlung nimmt alle 3 Kassen einzeln ab
und genehmigt diese jeweils mit grosser Mehrheit. [jeweils
23 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung]
Den Kassierern Stephan Roost und Martin Hager wird so-
mit die Entlastung erteilt.

4. Anträge
Zuhanden der Generalversammlung ist bis 31.01.2021 kein
Antrag eingegangen. Die Frist wurde aufgrund der
Verschiebung der Generalversammlung durch die Corona
Pandemie um einen Monat verlängert. Normalerweise ist
die Frist bis 31. Dezember des Vorjahres.

5. Jahresprogramm
Das Jahresprogramm 2021 wurde im Domino 2/2020
publiziert. Es werden neue zusätzliche Termine wie zum
Beispiel das «After-Corona-Fest» angesprochen. Diese
neuen Termine werden zu gegebener Zeit auf der
Vereinshomepage aufgeschaltet.

6. Budget 2021
a) Mitgliederbeiträge
Die Mitgliederbeiträge des TVV präsentieren sich
unverändert wie folgt: Kinder- und Jugendmitglieder inkl.
ELKI Fr. 110.00 / Aktivmitglieder Fr. 62.00 / Passivmitglieder
Fr. 40.00 / Vereinsveteranen Fr. 40.00 / Ehrenmitglieder und
Mitglieder des Vereinsvorstandes sind beitragsfrei.
Das Mitgliederbeitragsreglement 2021 wird von derBilder aus dem Film von Pablo Schuhmacher
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Versammlung einstimmig angenommen.
b) Hauptverein
Der Kassier Stephan Roost erklärt die wichtigsten Posten
des Budgets 2021. Speziell erwähnt er, dass eventuelle
Corona-Unterstützungsgelder nicht berücksichtigt sind, da
noch nicht klar ist, ob und wieviel diese betragen würden.
Es wird ein Gewinn/Verlust von 0 Franken budgetiert.
Das Budget der Kasse Hauptverein wird von der
Versammlung einstimmig angenommen.
c) Vereinsblatt Domino
Stephan Roost erklärt die wichtigsten Posten des Budgets
2021 in Vertretung für den abwesenden Kassier Martin
Hager. Speziell erwähnt er, dass die Einnahmen durch
Inserenten wahrscheinlich höher ausfallen werden als
budgetiert, da hier noch die nachgeholten Einnahmen des
Vorjahres dazukommen werden. Es wird ein Verlust von
1'530.00 Fr. budgetiert.
Das Budget der Kasse Vereinsblatt DOMINO wird von der
Versammlung einstimmig angenommen.

Pause
Die diesjährige Tellersammlung geht zu Gunsten der
Stiftung «Kinderkrebsforschung». Insgesamt werden
227.00 Fr. zusammengetragen.

Nach der Pause verlässt ein Mitglied die
Generalversammlung. Stimmberechtigt sind neu 23
Personen. Das absolute Mehr liegt somit neu bei 12
Stimmen.

7. Wahlen
Rücktritte: Nachträglich Revisor Marco Duffner (per GV
2020)

a) Vereinsvorstand
Sämtliche Kandidatinnen und Kandidaten werden mit
grosser Mehrheit [jeweils 22 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung]
gewählt:
Präsident Nino Taormina
Vizepräsident/Aktuar Nicolas Hegi
Kassier Hauptkasse Stephan Roost
PR-Chef Beni Rüegg
b) Public Relations (PR)
Die PR Abteilung stellt sich wie folgt zusammen:
PR-Chef Beni Rüegg bereits gewählt.
Kassier Martin Hager (Vereinsblatt Domino) wird
einstimmig gewählt.
Folgende Ämter werden durch Applaus bestätigt:
Redakteurin: Lucia Franzen / Layout: Daniel Ruckstuhl /
Internet: Peter Mondgenast / Akquisition & Sponsoring:
Beni Rüegg
c) Revisoren
Die Revisoren werden jeweils für drei Jahre gewählt. Die
Revisorinnen Brigitte Ochsner und Regula Ruckstuhl
werden für weitere drei Jahre einstimmig gewählt. Neu
stellt sich Jonas Basler als dritter Revisor zur Wahl und wird
einstimmig für 3 Jahre gewählt.
d) Fähnrich
Dominik Mehr wird mit grosser Mehrheit als Fähnrich
wiedergewählt. [22 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung]
e) Materialverwalter
Dominik Mehr wird mit grosser Mehrheit als
Festmaterialwart wiedergewählt. [22 Ja-Stimmen, 1 Enth.]

Silvan Lupp wird einstimmig als Sportmaterialwart
wiedergewählt.
Adressverwaltung
Maxi Quattländer wird in ihrem Amt als Adressverwalterin
bestätigt.
Archivar
Ruedi Sigg wird in seinem Amt als Archivar bestätigt.

8. Ehrungen und Ernennungen
Folgendes Mitglied wird zum Veteran ernannt: Christian
Baumann

Das am letztjährigen Vereinsfest ernannte Ehrenmitglied
Marc Blaser wird nun offiziell von der Generalversammlung
mit grosser Mehrheit bestätigt.
[22 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung]

Therese Burren und Peter Mondgenast tragen gemeinsam
die Laudatio für die zwei neuen Ehrenmitglieder vor. Wir
gratulieren Nicole Roost und Stephan Roost zum
Ehrenmitglied. Die gemeinsame Laterne nehmen sie stolz
entgegen.
Die Generalversammlung bestätigt die zwei Ehrungen mit
grosser Mehrheit und tosendem Applaus.
[21 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen]

C) Verschiedenes
Verdankungen
Nino Taormina bedankt sich bei allen für ihren super
Einsatz. Speziell erwähnt er das OK Dorffest und das OK
Abendunterhaltung.
Ebenfalls bedankt er sich im Namen des ganzen Vereins für
die grosszügige Spende von Bruno Bachmann. Im Sinne
von Bruno Bachmann werden die 500 Fr. zum grössten Teil
der Jugend zugesprochen. Dies wird sehr wahrscheinlich im
Rahmen eines JUKO-Festes zu Stande kommen.
Personelles
Es gibt zur Zeit keine vakanten Stellen.
Wortmeldungen
Patrick Ruckstuhl bedankt sich beim Vorstand dafür, dass
die Generalversammlung trotz der vielen Hürden aufgrund
der Corona Pandemie live vor Ort durchgeführt werden
konnte.

Schluss der GV: 20:00 Uhr
Nächste Generalversammlung am 26. März 2022

Winterthur, 01.07.2021

Der Aktuar
Nicolas Hegi

Die Protokollreferenten:

Silvio Fuschini, Mireille Gabathuler, Oliver Peter
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Erinnerung an unser Ehrenmitglied

Laura Foianini

Am 27. Februar 2021 ist unser langjähriges und sehr ge-
schätztes Ehrenmitglied Laura Foianini im 85. Altersjahr
verstorben.

Im Jahr 1969 ist Laura dem Turnverein beigetreten und
übernahm gleich die Hauptleitung in der Mädchenriege.
Über 20 Jahre hat Laura vielen Veltheimer - Mädchen das
Turnen schmackhaft gemacht und in unzähligen Riegenla-
gern einige unbeschwerte Tage ermöglicht. Mit viel Liebe,
grossem Engagement und Talent hat Laura ihre Mädchen-

riege jeweils auf die jährlichen Riegentage vorbereitet. Sie
stellte die passende Musik zur Gymnastik- oder Geräte-
übung zusammen, sodass es für alle Mädchen möglich
war, mitzumachen. Das war für Laura sehr wichtig. Die er-
freulichen Resultate und Auszeichnungen waren die Bestä-
tigung für die gut vorbereiteten Turnstunden, bei denen
zeitweise bis 120 Mädchen in der Turnhalle anwesend wa-
ren - aufgeteilt auf beide Turnhallen. An den Familien-
abenden hat Laura eine tolle Darbietung mit perfekt
passender Musik für ihre Mädchen zusammengestellt und
hat sich auch gleich um die Kostüme gekümmert. Durch
die jahrelange Leitung der Mädchenriege war Laura im
ganzen Dorf Veltheim bekannt. Laura = Mädchenriege,
Mädchenriege = Laura!

Von 1984 bis 1997 übernahm Laura die Leitung in unserer
Frauenriege. Auch da engagierte sie sich mit grosser Freude

und enormem Einsatz. Die gut vorbereiteten und ab-
wechslungsreichen Turnstunden sind vor allem unseren äl-
teren Mitgliedern in bester Erinnerung. Laura besuchte
viele Kurse vom ZTV oder STV und hat so für sich immer
die neusten Erkenntnisse im turnerischen Bereich aufge-
frischt. Laura verfügte über sehr viel turnerische Erfahrung,
die sie ebenfalls in Kursen an zukünftige Leiterinnen wei-
tergegeben hat.

Ab 1997 leitete Laura einige Jahre das männliche Senio-
renturnen mit angepasstem Jahrgangsturnen. Nebst der
Mädchen-, Frauen- und Seniorenriegenleitung engagierte
sich Laura an den Familienabenden auch in der Theater-
gruppe wo sie selber auch mal mitgespielt hat oder sich als
Souffleuse, Beraterin, Hilfsregisseurin etc. zur Verfügung

stellte. Es gäbe noch so vieles zu erzählen…

Im Jahr 1984 wurde Laura zum Ehrenmitglied im TVV er-
nannt. Ihr Engagement für den TV Veltheim, bis dahin vor
allem für die Mädchenriege, war beeindruckend. Im Jahr
2010 erhielt Laura den RKF Preis für ihr unermüdliches
Wirken.

Wir danken Laura Foianini ganz herzlich für ihre langjährige
Arbeit und ihr grosses Engagement für unseren Turnverein.
Wir alle denken sehr gerne an die vielen fröhlichen Stun-
den und die vielen interessanten Gespräche mit Laura zu-
rück.

Präsidentin Frauenriege
Therese Burren
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1. August bis 31. Dezember

95. Geburtstag
Steffi Pletscher, 4. Oktober
Marteli Schmid, 19. November

94. Geburtstag
Helmut Maier, 22. August

92. Geburtstag
Karl Eichmann, 19. September
Werner Hablützel, 1. November

90. Geburtstag
Willy Tödtli, 1. August
Georges May, 30. August
Dominik Müller, 2. September

89. Geburtstag
Martha Gurtner, 16. November

88. Geburtstag
Robert Frei, 13. Oktober

87. Geburtstag
Hanny Meister, 15. August
Theo Fischer, 24. Dezember

86. Geburtstag
Rudolf Hofer, 18. August
Edy Meister, 12. Oktober
Albert Widmer, 15. Oktober

85. Geburtstag
Maja Zehnder, 3. August
Ruth Meier, 14. August
Kurt Meier, 4. Oktober
Peter Schaer, 18. Dezember

84. Geburtstag
René Waeber, 26. August

83. Geburtstag
Elisabeth Ehrensperger, 14. August
Emil Weiss, 25. August
René Hagenbucher, 1. November

82. Geburtstag
Ernst Baumann, 5. September
Annemarie Wyniger-Kuhn, 16. Oktober
Peter Wüthrich, 20. Oktober

81. Geburtstag
Johanna Lessing, 24. Oktober
Maja Senn, 31. Oktober
Roger Lindner, 4. November

80. Geburtstag
Max Tschanen, 18. Oktober

75. Geburtstag
Eugen Thomann, 8. August
Esther Mohr, 10. November

70. Geburtstag
Fritz Rubitschon, 14. September
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Ehrenmitglied Georges May

90. Geburtstag
am 30. August 2021

Am 30.8.2021 feiert Georges May seinen 90. Geburtstag.
Er ist in Winterthur aufgewachsen und wohnt seit Jahren
mit seiner Frau an der Theodor-Kirchnerstrasse 24 in Win-
terthur.

Die Turnkarriere von Georges May begann bereits 1941
beim TV Tössfeld, wo er vom Jugendriegler über Vorturner,
Jugendriegenleiter, Vorunterrichtsleiter, im Jahre 1953 zum
Oberturner aufstieg.

1959 trat er in den TV Veltheim ein und übernahm den
Oberturner der Aktivsektion bis 1963.

Er führte unsere Sektion mit guten Erfolgen u.a. an folgen-
den Turnfesten: 1959 Eidgenössisches Turnfest Basel, 1960
Verbandsturnfest Andelfingen, 1961 Kantonalturnfest Zü-
rich, 1962 Verbandsturnfest Weisslingen und 1963 Eidge-
nössisches Turnfest Luzern.

Als eigentlicher Kunstturner war er sehr vielseitig begabt.
So findet man den schon damals fleissigen Turner 1961-
1968 auf den Spielerlisten der Handballriege und war spä-
ter im Korbball ein sicherer Schütze. Mit seinem weiten
Bogenschuss überraschte er uns immer wieder mit unzähli-
gen Treffern.

Als Oberturner und Vorturner war Georges punkto Haltung
und Auftreten für die jüngere Generation stets ein grosses
Vorbild. Er hatte die Gabe, mit seiner turnerisch geschmei-
digen Art bis ins hohe Alter Jung und Alt zum Turnen zu
begeistern und zu motivieren.

1970-1976 übernahm Georges den Posten des Obmannes
der Jugendturnkommission im TVV.

Gleichzeitig war er für unseren Verein bis 1986 an vielen
Turnfesten Kampfrichter im Sektionsturnen (vor allem
Gross- und Kleinfeld-Gymnastik).

1984 trat er in die Männerriege über, wo er auch wieder
als Vorturner amtete. Als solcher unterstützte er (noch als
60-jähriger) die Aktivsektion am Barren am eidg. Turnfest
Luzern 1991.

Im Jahre 1987 wurde Georges May verdienterweise zum
Ehrenmitglied des TV Veltheims ernannt.

Nach einer Ausbildung zum Seniorenriegenleiter übernahm
Georges 1988-2001 die Leitung der 1983 gegründeten
Seniorenriege Veltheim und brachte mit seiner lockeren
und trotzdem anspruchsvollen Art die älteren Turnkamera-
den zum Schwitzen.

1991-1997 war Georges May Mitglied des erweiterten
Kursleiterstabes (Senioren) der Männerturnkommission im
Kantonalturnverband Zürich (im Vorstand und als Kursleiter

für Seniorenriegenleiter). Viele Turnleiter profitierten von
seinen guten, vielseitigen Lektionen.

Neben seinen Tätigkeiten im TVV leitete Georges jahrelang
ein „Turnen für Jedermann“ in der Turnhalle Rychenberg,
welches von der Winterthurer Bevölkerung gut besucht
und geschätzt wurde.

Seit 1988 ist Georges May bei den Kantonalen Turnvetera-
nen (Sektion Veltheim) mit dabei und wurde 1994 auch
zum Mitglied der Eidgenössischen Turnveteranen-Gruppe
Winterthur gewählt.

Auch beruflich hat Georges May einen interessanten Wer-
degang hinter sich. Nach den Schulen in Winterthur und
einer Lehre als Rohr- und Maschinenschlosser bei Sulzer
war er Linienmonteur bei der Telefondirektion Winterthur.
1962 wechselte er den Beruf und wurde Versicherungsan-
gestellter bei den Winterthur-Versicherungen (heute AXA),
wo er sich in der EDV hinaufschaffte und dort in der Da-
tensammlung und -verarbeitung eine wichtige Funktion
hatte bis zu seiner Pensionierung 1996.

Georges ist meist ein ruhiger und besonnener Typ, konnte
sich aber kurzfristig auch in andere Rollen einfügen: z.B. als
zackiger Führer einer Sektion oder (je nach Stimmung) in
eine lustige Rolle, sei es in einem Sketch, als Schauspieler
oder als Anekdoten-Erzähler nach einem Festanlass.

In späteren Jahren hat er, so sportlich wie er lange war,
noch das Rennvelo entdeckt, mit welchem er freudig viele
Kilometer durch unsere Gegend kurvte, aber auch mit sei-
ner Frau viele schöne, teils lange Wanderungen machte.

Die Turnerschaft Veltheim dankt Dir hiermit, lieber Geor-
ges, für Deine Leistungen und den grossen Einsatz für un-
seren Verein und die Turnsache allgemein. Wir gratulieren
Dir herzlich zum hohen, runden Geburtstag und wünschen
Dir, Deiner Frau und der ganzen Familie weiterhin alles Gu-
te.

Roli Schumacher
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Kontakte

Vereinspräsident
Nino Taormina
Wolfensbergstrasse 64, 8405 Winterthur
Telefon 076 477 94 40
praesident@tvveltheim.ch
PC 84-1327-1

Aktivriege
Nicolas Hegi
Wolfensbergstrasse 18, 8400 Winterthur
Telefon 079 255 80 32
aktive@tvveltheim.ch
PC 84-3793-7

Frauenriege
Therese Burren
Aeckerwiesenstrasse 3, 8400 Winterthur
Telefon 052 222 06 01
therese.burren@bluewin.ch
PC 84-14100-6

Männerriege
Marcel Wild
Reutlingerstrasse 114d, 8404 Reutlingen
Telefon 079 775 57 08
obmann@tvveltheim.ch
PC 84-4759-2

Handballriege
Eric Fischer
Zielstrasse 73, 8400 Winterthur
Telefon 052 212 11 95
eric.fischer@azw.info
Kto-Nr. Credit Suisse 807771-40 4791
PC Credit Suisse 80-500-4

Jugendkoordination
Petra Ramusch
Hirschweg 21, 8405 Winterthur
Telefon 079 532 65 46
juko@tvveltheim.ch
PC 84-9050-4

Kantonale Turnveteranen Veltheim
Max Tschanen
Felsenhofstrasse 14, 8400 Winterthur
Telefon 052 213 59 54
max.tschanen@bluewin.ch

Öffentlichkeitsarbeit
Bernhard Rüegg
Narzissenweg 12, 8400 Winterthur
Telefon 078 717 31 22
bernhard.rueegg@bluewin.ch

Mutationen

Verstorben
Laura Foianini, Februar 2021
Emil Bachmann, März 2021

Neue Aktivmitglieder
Tabea Fürst (AR)
Mayleen Nisoli (AR)
Sheena Heim (AR)
Dana Niederhäuser (AR)
Céline Notz (AR)
Simon Stark (AR)
Laurin Marx (AR)
Brais Rodrigues (AR)
Nina Schneider (AR)
Joanah Hegi (AR)

Neue Passivmitglieder
Ruedi Fritschi (HR)

Übertritte Aktiv zu Passiv
Simon Basler (AR)
Corina Notz (FR)
Leni Sontheimer (FR)

Austritte
Rolf Waltert (AR)
Monika Waltert (AR)
Elisabeth Bundi (FR)
Bosco Büeler (MR)
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